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Stadtverwaltung Bad Wurzach
Marktstraße 16
88410 Bad Wurzach
Telefon: (07564) 302-0
Telefax: (07564) 302-170
E-Mail: stadt@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung:
Mo. … Fr.  8.00 … 12.00 Uhr
Do.  14.00 … 17.00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo.…Fr.  8.00…13.00 Uhr
Do.  14.00…18.00 Uhr
Sa.  9.00…12.00 Uhr

Nächste Sitzungstermine des ATU und 
des VSA am Mo. 29.05.

um 19 Uhr im Sitzungssaal Maria Rosengar-
ten. Die Tagesordnung “ nden sie ca. 1 Woche 
vor der Sitzung im Aushang vor dem Rathaus 
Bad Wurzach oder auf der homepage: www.
bad-wurzach.de.

Bericht aus dem Ausschuss für Technik 
und Umwelt vom 8. Mai

Befreiungsrichtlinien für Dachgauben be-
schlossen
Im Gemeindegebiet gibt es bislang eine Rei-
he von Bebauungsplänen, die Dachaufbauten 
(Dach-gauben) entweder generell ausschlie-
ßen oder strikte Vorgaben zur Form, Länge, 
Abständen oder Höhe enthalten. Demgegen-
über steht das berechtigte Interesse der Ei-
gentümer durch Ausbau des Dachgeschosses 
zusätzlichen Wohnraum zu schaffen. Die Ver-
waltung hat abweichend von der bisherigen 
restriktiveren Handhabung vorgeschlagen, 
die Befreiungsrichtlinien den heutigen Anfor-
derungen anzupassen:
- Abstand Gaube / First: Senkrecht gemessen 

min. 0,50 m (keine Änderung zur bisherigen 
Regelung)
- Abstand Gaube / Ortgang: min. 1 m
- Abstand Gauben untereinander: entfällt
- Einzeldachgaubenbreite: max. 2/3 der Dach-
länge des Hauptgebäudes
- Gesamtlänge Gauben: entfällt
- Dacheindeckung der Gaube: wie Hauptdach, 
im Einzelfall Blech- oder Aluminiumdächer 
oder bekieste Flachdächer.
Der Ausschuss für Technik und Umwelt 
stimmte den geänderten Befreiungsrichtlinien 
unter der Maßgabe, dass der Abstand einer 
Gaube zum Ortgang generell mindestens 1 m 
betragen soll einstimmig zu.
Vergabe Arbeiten Straßenunterhalt 2017: 
Die Straßensanierungsarbeiten für das lau-
fende Jahr wurden zuletzt beschränkt mit 
vier teilnehmenden Firmen ausgeschrieben. 
Die Arbeiten umfassen Reparaturen an As-
phaltstraßen, Gemeindeverbindungswegen, 
Orts- und Stadtstraßen, die insbesondere 
über die Winterperiode entstanden sind. Als 
wirtschaftlichster Bieter bei der aktuellen 
Ausschreibung ergab sich die Firma Kunz aus 
Rot an der Rot zu einem Angebotspreis von 
158.246,20 Euro. Der Ausschuss stimmte der 
entsprechenden Vergabe einstimmig zu.

Bericht aus dem Verwaltungs- und 
Sozialausschuss vom 8. Mai

Sachstandsberichte Marktbus und Sozialbus: 
Als Ergänzung zum bestehenden ÖPNV-Ange-
bot in Bad Wurzach wurde im April 2016 eine 
Markt-buslinie eingerichtet. Es handelt sich 
hierbei um eine Buslinie der Firma Ehrmann-
Reisen e.K., die in einem Rundkurs einmal wö-
chentlich donnerstags die Teilorte Dietmanns, 
Hauerz, Seibranz und Gospoldshofen und 
weitere auf der Wegstrecke liegende Orte und 
Weiler anfährt und somit besser an den Zen-
tralort anbindet. Die anderen Ortschaften Ar-
nach, Eintürnen, Haidgau, Unterschwarzach 
und Ziegelbach sind bereits gut über das vor-
handene ÖPNV-Netz an Bad Wurzach ange-
schlossen, sodass ein solches Zusatzangebot 
zum aktuellen Zeitpunkt nicht erforderlich ist. 
Der Marktbus bietet den Bad Wurzacher Bür-
gerinnen und Bürger eine zusätzliche Möglich-
keit, in die Stadt zu gelangen, Einkäufe zu erle-
digen oder Arztbesuche wahrzunehmen. Der 
Fahrpreis liegt bei 2 Euro für eine ein-fache 
Fahrt bzw. 3 Euro für eine Hin- und Rückfahrt. 
Besitzer einer Tages-, Monats- oder Abokarte 
werden auf der Marktbuslinie kostenlos beför-
dert. Die Verwaltung konnte berichten, dass 
das Angebot sehr ordentlich und regelmäßig 
angenommen wird und damit einen sinnvollen 

Beitrag zum ÖPNV-Angebot in der Flächenge-
meinde darstellt. Das Angebot soll weiterge-
führt und vor Ende der vereinbarten Vertrags-
laufzeit im kommenden Jahr wieder berichtet 
werden.
Auch zum Sozialbus konnte die Verwaltung 
von einer sehr guten Annahme des Angebots 
berichten. Der Sozialbus steht ausschließlich 
Vereinen und gemeinnützigen Vereinigungen 
der Stadt Bad Wurzach sowie seiner Teilorte 
zur Verfügung; ebenso der Stadt Bad Wurzach 
für Dienstfahrten mit mehreren Personen. Die 
Kosten für Leasing und laufenden Betrieb wer-
den während der ersten drei Jahre noch bis 
Mitte 2018 im Rahmen des Sponsoring durch 
die Leutkircher Bank (VR Gewinnsparen) bzw. 
einen privaten Sponsor getragen. In den ers-
ten eineinhalb Jahren sei der Sozialbus rund 
150 Mal zum Einsatz gekommen und dabei 
von unterschiedlichsten Vereinen und Ein-
richtungen aus der ganzen Gemeinde genutzt 
worden. Die Verwaltung schlug entsprechend 
auch eine Fortführung des Angebots zumin-
dest bis zum Leasingende vor, ab diesem Zeit-
punkt sei im kommenden Jahr nochmals neu 
zu entscheiden.
Das Gremium nahm beide Berichte zustim-
mend zur Kenntnis.

Bericht aus dem Tourismusbetriebs-
ausschuss vom 15. Mai

Detailplanungen zum Hallenbad vorgestellt: 
Nachdem dem Grundsatzbeschluss zum Neu-
bau eines Hallenbades am Grünen Hügel im 
vergangenen Jahr und der zwischenzeitlich 
in Aussicht gestellten Förderung aus Bun-
desmitteln von knapp 2,4 Millionen Euro hat 
das Architekturbüro Gollwitzer aus München 
zwischenzeitlich die Detailplanungen für die 
Gestaltung des Bades weiterentwickelt und in 
der aktuellen Sitzung dem Gremium zur Dis-
kussion vorgestellt. Unter anderem wurde der 
Stand der Planung zu Aspekten wie Gestal-
tung der Räumlichkeiten, Farbgebung, Arma-
turen usw. präsentiert. Die Anregungen aus 
dem Gremium bzw. von Nutzergruppen für 
einen zweiten Zugang zum Außenliegebereich 
sowie erweiterte Lagermöglichkeiten wurden 
in die Planungen bereits aufgenommen.
Nachdem das Gremium den vorgestellten 
Planungsstand zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen hat, sollen nun bis Juli die Detail- und 
Werksplanungen als Grundlage für eine Aus-
schreibung der Bauarbeiten im Herbst voran-
getrieben werden. Bis zu diesem Zeitpunkt 
soll auch eine aktualisierte Kosten- und Zeit-
planung vorliegen.
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Korrektur zum Bericht aus dem 
Gemeinderat vom 24. April

Beim o.g. Bericht in der letzten Ausgabe zum 
Punkt ŒJahresbericht Herz & Gemüt bzw. Le-
bensräume für Jung und Alt• ist leider sehr un-
deutlich der Inhalt des Konzepts der ŒLebens-
räume für Jung und Alt• dargestellt worden.
Bei den ŒLebensräumen für Jung und Alt• 
in der Marktstraße 21 handelt es sich aus-
drücklich nicht um ein Œbetreutes Wohnen• 
im klassischen Sinne, sondern vielmehr um 
ein generationenübergreifendes Wohnprojekt 
mit einem Konzept der Nachbarschaftshilfe 
und einer sorgsamen Nachbarschaft. Eben-
so engagieren sich die Bewohner bei offenen 
Angeboten füreinander und miteinander, z.B. 
bei Begegnungskaffeenachmittagen, Mittags-
tisch, Bastelabenden usw.
Wir bitten, die unklare Berichterstattung in 
diesem Punkt zu entschuldigen.

Kurhausgastronomie kann nicht 
geöffnet werden

In seiner gestrigen Sitzung hat der Tourismus-
betriebsausschuss der sofortigen Au” ösung 
des Pachtvertrags mit dem zuletzt gefunde-
nen Pächter Roland Maier auf dessen eigenen 
Antrag hin zugestimmt.
ŒWir bedauern diese Entwicklung außeror-
dentlich, zumal die Vorbereitungen für die 
Wiedereröffnung des Kurhauses durch Herrn 
Maier bereits weit fortgeschritten waren•, so 
Bürgermeister Roland Bürkle zum Rückzug 
des Pächters. ŒUnsere Hauptaufgabe liegt 
nun darin, schnellstmöglich nach einem ande-
ren geeigneten Gastronomen zu suchen, der 
das Kurhaus betreiben möchte.•
Für Veranstaltungen könne der Kursaal auf 
Grundlage der Ende 2016 im Gemeinderat 
verabschiedeten Bedingungen trotzdem auch 
weiterhin angemietet werden. ŒDie Stadt 
kann allerdings weiterhin keine Bewirtung 
anbieten. Dies muß im Einzelfall wie seit Jah-
resbeginn Praxis über Caterer oder Vereine 
geregelt werden•, betont Bürkle in diesem Zu-
sammenhang die nun erneut auf Nutzer und 
Stadt zukommenden Herausforderungen.

Heilig-Blut-Wagen ist nach Restaurierung 
wieder zurückgekehrt

Seit vergangener Woche be“ ndet sich der 
Heilig-Blut-Wagen nach mehrmonatiger Re-
staurierung wieder in Bad Wurzach. Bürger-

meister Roland Bürkle freut sich, dass der 
Landauer damit gut in der Zeit und rechtzeitig 
zum diesjährigen Heilig-Blut-Fest am 14. Juli 
in neuem Glanz erscheint. ŒDie Sanierung des 
Wagens ist wirklich hervorragend gelungen•, 
lobt Bürkle die Arbeiten, die über die Firma 
Kibele aus Meckenbeuren als Spezialist für 
Kutschensanierungen umgesetzt wurden.
Besonderes Zeichen der Verbundenheit mit 
dem Blutritt und der Tradition der Wallfahrt 
war aus Sicht des Bürgermeisters in diesem 
Zusammenhang auch die große Spendenbe-
reitschaft der Bevölkerung unter anderem 
über das im vergangenen Jahr durchgeführ-
te Crowdfunding der Leutkircher Bank. Die 
Kosten der Sanierung von gut 8.000 Euro 
konnten auf diesem Weg bzw. weitere Spen-
den praktisch vollständig gedeckt werden. 
ŒAllen Spendern gilt nochmals ein herzliches 
ŒVergelt`s Gott• für die großartige Unterstüt-
zung•, so Bürkle. ŒWir freuen uns nun alle auf 
den diesjährigen Blutritt mit dem neu sanier-
ten Heilig-Blut-Wagen•.
(Foto siehe Titelseite)

Bildübergabe ŒBad Wurzach im Wandel 
der Zeit•

Der künstlerische Fotograf Matthias Petz lebt 
seit ca. fünf Jahren in Bad Wurzach und ver-
bindet mit verschiedenen Bildgestaltungspro-
jekten quasi Beruf und Hobby. Eines seiner 
Werke hat der Künstler aktuell der Stadt als 
Spende zur Verfügung gestellt. Auf dem ent-
sprechenden Werk ist die Wurzacher Markt-
straße abgebildet, bei der eine Ansicht aus 
den fünziger Jahren mit einem aktuellen Bild 
” ießend ineinander übergehen. ŒDas ist eine 
wirklich gelungene Dokumentation wie sich 
das Stadtbild seither geändert hat, wobei 
gleichzeitig zum Ausdruck kommt, dass die 
grundsätzliche Struktur unserer Innenstadt 
im Wesentlichen erhalten geblieben ist•, be-
dankte sich Bürgermeister Roland Bürkle bei 
Matthias Petz für das Bildgeschenk.

Der Künstler selbst zeigte sich bei der Über-
gabe positiv überrascht, dass Bad Wurzach 
an seinen alten Strukturen Vieles erhalten 
habe. ŒDas ist in anderen Städten, in denen 

ich schon gearbeitet habe, nicht überall so der 
Fall•. Bei Interesse oder Fragen zu seiner Ar-
beit sei er unter der Facebookfanseite www.
facebook.com/matthias.p.photo bzw. matthi-
as.petz@mailbox.org erreichbar.

ŒTour-de-Barock• und AOK-Radsonntag am 
25.06.2017 … ŒWarm-Up• in Bad Wurzach 
am 31.05.2017

Am Sonntag, 25.06.2017 starten wir wieder 
die ŒTour-de-Barock• in Bad Schussenried. 
Auch in diesem Jahr sind Start und Ziel im 
barocken Umfeld des  Klosterhofs. Die Tour 
“ ndet in diesem Jahr wieder zusammen mit 
dem Parkfest der örtlichen Vereine statt. Die-
se garantieren eine hervorragende Bewirtung 
und auch eine gemütliche Atmosphäre vor der 
herrlichen Barockkulisse des Klosters.
Auch der AOK-Radsonntag “ ndet ebenfalls 
wieder im Rahmen der diesjährigen ŒTour-de-
Barock• statt.
In diesem Jahr bieten wir die vier Strecken 
und zwar ŒPaul-Blersch-Trophy• mit 190 km, 
ŒSchwäbische Zeitung Trophy• mit116 km, die 
ŒCenturion-Trophy• mit 65 km und die ŒAOK-
Familien-Trophy• mit 31 km an.
Leider gibt es die GPS-MTB-Rallye dieses Jahr 
nicht mehr weil die Nachfrage einfach zu ge-
ring war.
Wir laden alle Radsportfreunde herzlich zu un-
serer Tour-de-Barock ein. Mit Sicherheit ist für 
jeden Geschmack eine Strecke dabei.
Im Vorfeld zur Tour-de-Barock “ nden Auftakt-
veranstaltungen, sog. ŒWarmUp•-Touren un-
terstützt durch die Volksbank Ulm-Biberach 
statt. Dadurch werden an den Standorten der 
Zweigstellen im Bereich Biberach gemeinnüt-
zige Vorhaben unterstützt und zwar in den 
Städten Bad Wurzach (31.05., Bänke für den 
Skaterplatz am Schulzentrum), Bad Schus-
senried (01.06. Johanniter-Hospizbewegung 
in Bad Schussenried für die Ausbildung der 
Hospiz-Betreuer und -Betreuerinnen.), Bad 
Buchau (07.06. Beschaffung von Spielgerä-
ten für Kindergärten), Biberach (13.06.  Un-
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terstützung der Wasserwacht Biberach) und 
Ochsenhausen (21.06. Unterstützung der 
Jugendarbeit der Karnevalsgesellschaft). Pro 
teilnehmendem Radler spendet die Volks-
bank jeweils einen Betrag von 10.-  (maximal 
750.-  pro Stadt). Neben der gesundheitli-
chen Betätigung kann man somit auch eine 
gute Sache unterstützen. Die WarmUp-Touren 
sind ca. 20 … 30 km lang und es sind geführte 
Touren. Die Strecken sind mit jeder Art von 
Fahrrad zu bewältigen und das Tempo wird so 
sein, dass es für niemand ein Problem sein 
wird mitzukommen.
Treffpunkt zum Start für den ŒWarm-Up• in 
Bad Wurzach am Mittwoch, 31.05. ist der 
Marktplatz ab 17.30 Uhr. Um 18.00 Uhr ist 
Start. Bei der Rückkehr wird die Brauerei 
Meckatzer kostenlos Bier zur Verkostung aus-
schenken und die Eisdiele Rino aus Ochsen-
hausen kommt mit dem Eiswagen und bietet 
kostenlos Eis an.
Die Siegerehrung und Scheckübergabe für 
das ŒWarmUp• “ ndet im Rahmen der ŒTour-
de-Barock• am 25.06. um 16.00 Uhr im Klos-
terhof in Bad Schussenried statt.
Alle Informationen zur ŒTour-de-Barock• gibt es 
auch im Internet unter www.tourdebarock.de

VHS-Kursleiter für Aquajogging/
Wassergymnastik gesucht

Haben Sie Lust, Kurse im Wasser für ver-
schiedene Altersgruppen zu geben? Für unser 
VHS-Programm ab Herbst/Winter suchen wir 
engagierte und quali“ zierte Kursleiter/innen, 
die im Rahmen einer Dozententätigkeit auf 
Honorarbasis montags Aquajogging-/Was-
sergymnastik-Kurse anbieten möchten. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei der Volks-
hochschule Bad Wurzach. Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.
Kontakt: Jasmin Raiser, Marktstr. 16, Rathaus 
Zi. 103, 88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 302-
110, E-Mail: info@vhs-bad-wurzach.de. Öff-
nungszeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr.

Freie Plätze bei VHS-Kursen

Bei mehreren Veranstaltungen der VHS Bad 
Wurzach sind noch Plätze frei.
Mi., 24.05.: Schamanisch indianische Flöte … 
Spielkurs;
Di., 30.05.: Unternehmenskultur … das Ge-
heimnis für sichere und nachhaltige Wettbe-
werbsfähigkeit;
Mi., 31.05.: Was ist Glück … eine Sache des 
Habens oder des Seins?;

Do., 01.06.: Körpersprache Œlesen• und ge-
zielt einsetzen können;
Mi., 14.06.: Arbeiten mit lufttrocknender 
Modelliermasse (ab 6 Jahre), Bildhauen mit 
Speckstein (ab 8 Jahre);
Mo., 19.06.: Harmonische Babymassage … 
Kurs C, Mama “ t … Baby mit! … Kurs C;
Di., 20.06.: Aqua“ tness im Freibad Hauerz;
Do., 22.06.: Original thailändische Küche … 
Curry-Variationen;
Sa., 24.06.: Ein Tag mit Achtsamkeit … durch 
das Wurzacher Ried, Pendeln und Rutengehen 
für Fortgeschrittene;
Do., 29.06.: Fit im Verkehr;
Fr., 30.06.: Malerei … ŒGanz mein Ding•, Wege 
zum Wunschbild;
Di., 04.07.: Kleeblatt-Lesung … drei Autoren 
aus Oberschwaben;
Mi., 05.07.: Feng Shui … worauf es ankommt in 
Wohnung, Haus und Garten;
Do., 06.07.: Schlüssel zum perfekten Gedächt-
nis! Gedächtnis- und Konzentrationstraining;
Sa., 08.07.: Bogenbau im Wald.
Weitere Infos und Anmeldungen: VHS Bad 
Wurzach, Rathaus Zi. 103, Marktstr. 16, 
88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 302-110, 
Fax: 07564 302-3110, E-Mail: info@vhs-bad-
wurzach.de, Internet: www.vhs-bad-wurzach.
de. Öffnungszeiten der VHS: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 
Do. 14-17 Uhr.

Neues aus der Stadtbücherei

Seit April be“ ndet sich die Stadtbücherei im 
rundum sanierten ehemaligen Klostergebäu-
de ŒMaria Rosengarten•. Auf rund 460 m² “ n-
den Sie ein umfassendes Angebot von rund 
12.000 Medien … von Romanen, Sachbüchern 
und Klassikern bis hin zu Hörbüchern, Filmen, 
Spielen, Zeitschriften und Zeitungen. Der Ka-
pitelsaal mit seinen aufwendigen Stuckde-
cken lädt darüber hinaus als Lesecafé zum 
Verweilen ein.
Im Juni und Juli “ nden folgende Veranstaltun-
gen statt:
Fr., 02.06., 14:30-17 Uhr, Spielenachmittag 
für Groß und Klein von 6-99 Jahren: In netter 
Atmosphäre laden wir zu einem Nachmit-
tag voller Spaß und guter Laune ein. Neben 
Spieleklassikern warten weitere spannende 
Spiele auf Sie … lassen Sie sich überraschen!
Fr., 16.06., 14:30-15:15 Uhr, Bilderbuchkino 
mit Christine Baier, ab 4 Jahren: Wanda Wal-
“ sch von Davide Cali: Immer wenn Wanda ins 
Wasser springt, lachen die anderen. ŒIch bin 
zu schwer zum Schwimmen• sagt Wanda. Ge-
lingt es ihrem Schwimmlehrer, ihr trotzdem 

das Schwimmen beizubringen? Komm vorbei, 
dann erfährst Du esƒ
Fr., 30.06., 14:30-15:15 Uhr, Lesestunde mit 
Christine Silla-Kiefer, ab 6 Jahren: Zauberhaf-
te Dorabella … Samsons 13. Kindermädchen 
von Ylva Karlsson: Zwölf Kindermädchen hat-
ten Samson und Samuel schon. Aber keines 
war wie Dorabella, denn bei ihr weiß man nie, 
was als nächstes kommt: Aus und vorbei ist 
es mit der Langeweile! Komm vorbei und lass 
dich von Dorabellas verrückten Ideen überra-
schen!
Fr., 21.07., 14:30-15:15 Uhr, Kamishibai … Er-
zähltheater mit Christina Brauchle, ab 3 Jah-
ren: Das Kamishibai-Erzähltheater hat seinen 
Ursprung in Japan. Das handliche ŒTischmo-
dell• erzählt mit wechselnden Bildern, die in 
einen bühnenähnlichen Rahmen geschoben 
werden, spannende Geschichten: ŒTrarira, 
der Sommer, der ist da!• Die Sommerfee hat 
verschlafen. Der Herbst und der Frühling we-
cken sie. Jetzt hat sie es besonders eilig und 
” iegt eine Abkürzung durch eine dunkle Wol-
ke. Willst Du wissen, wie es weitergeht? Dann 
komm vorbei!
Am Sa.. 22.07., laden wir von 10-13 Uhr wie-
der zum allseits beliebten Bücher” ohmarkt 
ein. Wir räumen unser Lager, um Platz für 
Neues zu schaffen. Da ist garantiert für jeden 
was dabei. Schauen Sie vorbei … es lohnt sich!
Den aktuellen Veranstaltungs” yer sowie wei-
tere Informationen erhalten Sie bei der Stadt-
bücherei, Rosengarten 3, 88410 Bad Wurzach, 
Tel. 07564 302-230. Öffnungszeiten NEU: Di. 
10-12 Uhr und 14-18 Uhr, Mi. 14-18 Uhr, Do. 
10-18 Uhr, Fr. 14-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr.

Wunsch-Oma Projekt sucht 
Wunsch-Omas

Sind Sie zwischen 60…70 Jahre, beweglich, 
umgänglich und haben Freude am Zusam-
mensein mit kleinen Kindern … dann könnte 
das was für Sie sein:
1. Was ist unser Wunsch-Oma Projekt: Das 
Wunsch-Oma Projekt ist ein generationsüber-
greifendes Projekt. In der heutigen Zeit wird 
es immer seltener, dass die Familien mit den 
eigenen Großeltern zusammen in einer Stadt 
oder Gemeinde leben. Trotzdem wünschen 
sich Familien, genauso wie die ältere Gene-
ration Kontakt zu einander. Das hält beide 
Seiten beweglich. Das Projekt möchte junge 
Familien, als auch die ältere Generation ver-
binden. Es ist eine Bereicherung für beide Sei-
ten im Alltagsleben.
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2. Wie viel Zeit sollte eine Wunsch-Oma mit-
bringen? Das  entwickelt sich durch die ent-
stehende Vertrauensbeziehung im Miteinan-
der. Es ist ganz unterschiedlich. Es ist aber 
ein Punkt der beim Erstvermittlungsgespräch 
angesprochen und primär etwas ausgemacht 
wird. Die Wunsch-Omas treffen sich viertel-
jährlich zum Erfahrungsaustausch, dazu sollte 
auch Zeit mitgebracht werden.
3. Was macht eine Wunsch-Oma aus? Die 
Wunsch-Oma sollte einfach Zeit und Spaß da-
ran haben mit Kindern umzugehen. Sie sollte 
kontaktfreudig, verantwortungsvoll, eine rüs-
tige Persönlichkeit haben und offen sein Fa-
milie und Kinder kennenzulernen.
4. Entstehende Kosten und wer bezahlt? Das 
Wunsch-Oma Projekt ist ein ehrenamtliches 
Projekt, Kontakt und Freude am Miteinander 
stehen im Vordergrund. Die Wunsch-Oma ist 
kein Ersatz für eine Tagesmutter, Haushalts-
hilfe oder Babysitter. Es soll damit auch kein 
regelmäßiges Betreuungsangebot geschaffen 
werden, sondern ein Miteinander nach indivi-
duellen Bedürfnissen.

Falls geringe Aufwandentschädigungen ent-
stehen, werden diese zwischen Wunsch-Oma 
und Familie selbstständig geregelt.
Falls Sie mehr über das Wunsch-Oma … Pro-
jekt wissen möchten melden Sie sich gerne 
bei: Susanne Baur, Gemeinwesenarbeit, Le-
bensräume für Jung und Alt, Marktstraße 
21/1, 88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564/3179. 
oder email: lebensraum.badwurzach@stif-
tung-liebenau.de 

Tafelladen Bad Wurzach

 

Wir danken den vielen Besuchern der Bad 
Wurzacher Tafel, die am 30. 04. und am 01.05. 
im Rahmen des Tages der offenen Tür des Ro-

sengartens mit ihren großzügigen Spenden 
uns ermöglicht haben, die Regale für unsere 
Kunden zu füllen. Besonders danken wir dem 
Backhausverein ŒBackhäusle Seibranz e.V.• 
für die vielen leckeren Spendenzöpfchen.
Das Tafelteam der Bad Wurzacher Tafel

Der komplette 

Redaktionsschluss für die 

Ausgabe Nr. 12 

vom 07. Juni 2017 

für alle Rubriken ist bereits am

Freitag, 02.06.2017 

um 8.00 Uhr

GASTHOF    HOTEL    ADLER
Schlossstraße 8, 88410 Bad Wurzach, Fon 07564 93030, Fax 07564 930340, Mail: b.gut@t-online.de

Dienstag, Donnerstag und Sonntag ab 12.00 Uhr Mittagstisch. Dienstag bis Donnerstag ab 18.00 Uhr die Adler-Klassiker.  
Freitag, Samstag und Sonntag ab 18.00 Uhr das volle Programm! Das Beste aus der Adler Küche auf Wunsch auch außer Haus!
                                                                             Wir beraten … kochen … liefern. Ihr Bernd Gut und Monika Kienle

SUPPEN UND EINTÖPFE
Rinderkraftbrühe mit Flädle   5,00  

Süßkartoffel-Chillisuppe mit Frühlingszwiebel   6,00  
Wiener -Tafelspitzeintopf mit Kren   8,00  

Italienische Minestrone   8,00  

SALATE UND VORSPEISEN
Adlers Salatschale   4,00  

großer Salatteller mit gebackenem Ziegenkäse   11,00   
Feiner Gartensalat mit Knäpples Putenstreifen und Preiselbeeren   13,00  

�*�U�•�Q�H�U���6�D�O�D�W���P�L�W���%�•�Q�G�Q�H�U�Á�H�L�V�F�K���X�Q�G���%�H�U�J�N�l�V�H�������������������½
Feiner Blattsalat mit Wildkräutern, Frenchdressing  

und Roastbeefstreifen   14,00  
�=�D�U�W�H�V���0�D�W�M�H�V�À�O�H�W���P�L�W���3�H�O�O�N�D�U�W�R�I�I�H�O�Q�������������������½

VEGETARISCH UND PASTA
Feine Nudeln ŒAlfredo• mit Tomate, Basilikum,Champignons   11,00  

Safran-Risotto mit Erbsen und Gorgonzola   15,00  

UNSERE FISCHEMPFEHLUNG VOM MARKT
�6�H�H�K�H�F�K�W�À�O�H�W���P�L�W���6�D�O�V�D���Y�H�U�G�H���X�Q�G���3�H�O�O�N�D�U�W�R�I�I�H�O�Q�������������������½

KLASSIKER AUS DER ADLER-KÜCHE 
Schnitzel vom Landschwein paniert, mit Kartoffel-Gurkensalat   12,00  

Cordon-bleu vom Landschwein mit Salatplatte   14,00  
Rahmschnitzel mit Spätzle   14,00  

Schwäbischer Rostbraten  mit Bratkartoffeln   21,00  
Im Ofen geschmortes Brätle vom Allgäuer Rind  
mit Kohlrabi-Spätzle und Haselnüssen   17,00  

VOM ADLER GRILL
Hereford Rumpsteak oder Hohe Rippe   150 g  20,00  , 200 g  25,00   

zur Wahl Kräuterbutter, Pfeffersoße, Dip  
mit Wildkräuternsalat oder Pommes frites

TAGESESSEN MIT SUPPE ODER SALATSCHALE 11,00  
täglich wechselnd, auch vegetarisch

MENÜ DER SAISON AB 18.00 UHR
�)�U�•�K�O�L�Q�J�V�V�D�O�D�W���P�L�W���%�•�Q�G�Q�H�U�Á�H�L�V�F�K 
Kalbsmedaillon mit Safranrisotto 

Erdbeer-Tiramisu mit Sorbet   33  

�)�H�L�Q�H�V���0�D�W�M�H�V�À�O�H�W���P�L�W���3�H�O�O�N�D�U�W�R�I�I�H�O�Q 
Spargelgratin mit Roastbeefscheibe 

Creme brülee mit Sorbet   33  

SÜSS ODER SALZIG
Creme brülee mit Sorbet   8,00  

Erdbeer-Tiramisu mit Sorbet   9,00  
Milchreis mit roter Grütze   8,00  

Käseauswahl   10,00  

FEINES VORWEG
PriSecco Rotfruchtig oder Weißduftig (Alkoholfrei)   0,2 l 5,00  

BIRNENSCHAUMWEIN AUS DER CHAMPAGNER BRATBIRNE
0,2 l halbtrocken 6,00       0,2 l trocken 7,00  

NEU! DAS ORGINAL MECKATZER HELLES VOLLBIER
0,5 l 3,00  
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Vereinsnachrichten

Stammtisch der BikerfreundeStammtisch der Bikerfreunde 
Bad Wurzach

am Freitag, 2. Juni, um 20 Uhr im Keglerheim 
am Sportplatz.

Gesprächskreis für p” egende Angehörige”

Der Gesprächskreis ist ein offenes Angebot 
für alle Interessierten und Betroffene. Nächs-
tes Treffen ist am Di., 06.06. von 14:30-16:30 
Uhr im Haus der Hilfsdienste (gegenüber 
Hallenbad) - Eingang Jugendrotkreuz. Diakon 
Berndt Rosenthal gibt einen kleinen Über-g
blick der Integration der Flüchtlinge mit poli-
tischem Ausblick. Jedes Treffen beginnen wir 
mit Kaffee und Kuchen und Möglichkeit zum 
freien Gespräch. Ansprechpartnerin: Frau 
Christa Heydrich, Tel. 07564/3417 und Frau 
Maria Häckler, Tel. 07564/ 3631.

ÖSK: Tagesaus”ÖSK: Tagesaus”ugug””
am Mi., 7. Juni

Liebe Senioren/innen, zum alljährlichen Aus-
” ug laden wir Sie ganz herzlich ein. Unsere ”
Reise geht nach Augsburg und sein Umland. 
Lernen Sie ganz bequem Augsburg bei einer 
Stadtrundfahrt kennen. Ein Stadtführer, der in 
unseren Bus zusteigen wird, hat viel Interes-
santes und Wissenswertes über seine Stadt 
zu erzählen. Gestärkt nach der Mittagspause 
peilen wir Unterwittelsbach an. Sie kennen 
vielleicht diesen Ort nicht, aber jedem ist die 
Kaiserin Sissi von Österreich ein Begriff. Ihr 
Vater hat das dortige Wasserschloss erwor-
ben. Wir haben das Glück, dass wir außer 
dem Schloss auch noch in den Genuss einer 
momentanen Sissi-Ausstellung kommen. Auf 

der Weiterfahrt lassen wir unsere Eindrücke 
sacken, damit wir die nächsten Eindrücke in 
Maria Birnbaum in einer interessanten Wall-
fahrtskirche aufnehmen können. Den Tag 
beschließen wir in Illerbeuren. Im Gromerhof 
können Sie dann in geselliger Runde den Aus-
” ug Revue passieren lassen. Der ÖSK freut ”
sich wenn Sie mit von der Partie sind und wir 
Sie an Bord des Busses begrüßen können.
Wann: Mi., 7. Juni
Abfahrt: 7:30 Uhr am Parkplatz vom Amts-
haus
Kosten: 18 Euro pro Person (für Busfahrt, 
Stadtführung und Eintritt im Wasserschloss).
Anmeldung: bis Fr. 2. Juni bei Fr. Hildegard 
Kussauer 07568 960496 und bei Frau Martha 
Wild 07564 1329.

Der Sport“Der Sport“schereivereinschereiverein ““
Bad Wurzach e.V.

bietet dieses Jahr ein Filetierkurs an. Wir zei-
gen Ihnen Schritt für Schritt, wie schöne und 
vor allem grätenfreie Fisch“ lets geschnitten “
werden. Anhand verschiedener Fische wird 
erklärt, auf was es ankommt und unter pro-
fessioneller Anleitung werden Sie selber zum 
Filetiermesser greifen und Ihre eigenen Fo-
rellen “ letieren. Ebenso werden wir verschie-“
dene Fisch-Zubereitungen wie Beizen und 
Räuchern zeigen. Der Kurs “ndet am 10.06. “
um 13 Uhr in der Schulküche am Schulzent-
rum Bad Wurzach statt. Kosten: 20 Euro pro 
Person, incl. 2 Forellen zum “letieren. Anmel-“
dung erfolgt telefonisch: 07564/949423 oder g
per Mail an: vorstand@sfv-badwurzach.de bis 
02.06.
Wer hat bitte mitbringen: Filetiermesser, Ge-
schirrtücher, Küchenbrett und Dose oder Tüte 
für die Filets

Am Fr 16 06 führt uns die Ganztages-Am Fr. 16.06. führt  uns die Ganztages-
lehrfahrt der LandFrauen

zuerst nach Mittelberg zur Firma Primavera 
- Aromawelt. Am Hopfensee im ŒHaus des 
Gastes• stärken wir uns mit einem Mittages-
sen.  Im Anschluß  geht es nach Füssen und 
erleben dort eine Schifffahrt auf dem Forg-
gensee. Weiter geht es zum Abschluß, auf den 
Berghof Babel in Wald mit Besichtigung und 
Einkehr. Alle Landfrauen und Interessierte 
sind dazu recht herzlich eingeladen.
Abfahrt: 8 Uhr Ehrmann Betriebsgelände, 
Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Anmeldung bei g
Conny Bank 07564/2453, Irmgard Reichle 
07564/ 2783

Der VdK Ortsverband informiert: VdK imDer VdK-Ortsverband informiert:  VdK im 
Bündnis gegen Altersarmut

Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das 
ŒBündnis gegen Altersarmut in Baden-Würt-
temberg•. Zu den bislang mitwirkenden 31 
Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesell-
schaftlichen und kirchlichen Organisationen 
gehört auch der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg. Alle Partner wollen die Rente 
insbesondere für die Kinder- und Enkelgene-
ration wieder stärken. Sie eint die Sorge, dass 
mit dem sinkenden Rentenniveau ab 2030 
Millionen ältere Mitbürger aufs Sozialamt an-
gewiesen sein werden. Daher plädieren sie in 
ihrem Bündnispapier für einen Wechsel in der
Rentenpolitik, halten ein Rentenniveau von 
wenigstens 50 Prozent für erforderlich. Die 
gesetzliche Rente solle wieder ohne Abstriche 
den Löhnen folgen und die Wahrung des Le-
bensstandards im Alter ermöglichen. Sie müs-
se Armut im Alter verhindern, so die Bündnis-
partner. Sonst würden Menschen nach ihrem 
Arbeitsleben zu Bittstellern gemacht.

weil...

Das Leben ist bunt, mach was draus!

88 41 0 Bad Wurzach . www. farben gro pper.de

ich mag farbengropper

...ich mich einfach von anderen  unterscheiden will!      

Portalwaschanlage für Sprinter, Kleinbusse, Wohnmobile bis 3,10 m Höhe und 2,25 m Breite

Auf dem Gelände der Fa. Gmehlin in Bad Wuzach

2-Portal-Anlage 
… ohne lange Wartezeiten

3 SB-Boxen 
… mit Hochdruckreiniger

4 Staubsauger 
… Staubsaugerplätze

Dreck-Weg-Aktion
Montag, 29.5.2017, von 15 … 19 Uhr

Jede Fahrzeugwäsche nur 5,… 7

am Ried
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Der VdK-Ortsverband informiert: 
Neuregelung der Versicherungsp” icht 
bei Waisenrenten 

Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher 
ein eigener Versicherungsp” ichttatbestand in 
der gesetzlichen Krankenversicherung. Gere-
gelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b 
Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V). Bei Ein-
tritt dieses Versicherungsp” ichttatbestands 
besteht Beitragsfreiheit für den Waisenren-
tenberechtigten. Daher sind durch ihn keine 
Beiträge zur gesetzlichen Krankenversiche-
rung … einschließlich des Zusatzbeitrags … aus 
der Rente zu entrichten. Ebenso wenig muss 
er Beiträge zur sozialen P” egeversicherung 
abführen. Der Rentenversicherungsträger 
führt hingegen seinen Beitragsanteil ab. Die 
Beitragsfreiheit für die Waisenrentenbezie-
her besteht längstens bis zum Erreichen der 
für die Familienversicherung maßgebenden 
Altersgrenzen. Die Neuregelungen gelten für 
Bestands- und Neurentner.

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Erfolgreichste VdK-Mitgliederwerber 
geehrt

Fritz Schweikart aus Lahr war 2016 der er-
folgreichste VdK-Neumitgliederwerber im 
Südwesten. Der 67-jährige ehrenamtliche Ge-
schäftsstellenleiter von Lahr und Ortsvorsit-
zende von Schwanau konnte 200 Menschen 
vom Sozialverband VdK Baden-Württemberg, 
dessen Zielen und Mitgliederleistungen, bei-
spielsweise dem Sozialrechtsschutz, überzeu-
gen und zum Beitritt bewegen. Er wurde vom 
Landesvorsitzenden Roland Sing besonders 
gewürdigt und mit Preis plus Prämie bedacht. 
Spezielle Preise und Prämien gingen auch an 
den Zweitplatzierten Egon Graus, VdK-Kreis-
vorsitzender von Bruchsal (191 geworbene 
Neumitglieder), und an den drittplatzierten 

Kreisverband Pforzheim mit Vorsitzender In-
grid Benda (136 geworbene Neumitglieder). 
Jeder, auch ein Nichtmitglied, kann neue VdK-
ler in Baden-Württemberg werben und erhält 
dafür … pro Neumitglied … eine Dankeschön-
prämie von fünf Euro. Der Werber muss dazu 
seinen Namen plus Bankverbindung in der 
Beitrittserklärung vermerken.

Der Vdk-Ortsverband informiert: DRV 
erleichtert Rentnern Steuererklärung 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV) kann eine Bescheinigung 
über die Rentenhöhe ausstellen. Daraus kön-
nen steuerp” ichtige Rentner ersehen, welche 
Beträge bei der Steuererklärung wo einzutra-
gen sind. Die Bescheinigung kann man unter 
der Gratisservicenummer (0800) 100048024 
oder via www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de sowie über DRV-Regionalzentren an-
fordern. Dabei muss man die Rentenversi-
cherungsnummer nennen, bei Bezug zweier 
Renten, zum Beispiel Altersrente und Witwen-
rente, beide Nummern! Weiteres in der Gratis-
Broschüre ŒVersicherte und Rentner: Informa-
tionen zum Steuerrecht•, die bestellbar ist: 
(0721) 82523888, presse@drv-bw.de, zudem 
Download unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de. Steuerliche Auskünfte im 
Einzelfall dürfen aber nur Finanzämter, Lohn-
steuerhilfevereine oder Steuerberater geben.

Wie sicher ist Ihr Zuhause? Teil 1

Eine dreiteilige Serie Ihrer Polizei zur Vorbeu-
gung von Einbrüchen Während der dunklen 
Jahreszeit, in welcher die Dämmerung früher 
einsetzt, besteht ein erhöhtes Risiko, Op-
fer eines Einbruchsdeliktes zu werden. Für 
viele Betroffene ist ein Einbruch eine Tat, 
welche neben materiellem Schaden auch 
einen schweren Eingriff in die Privatsphä-
re … nämlich die Sicherheit der eigenen vier 

Wände … bedeutet. Im letzten Jahr gingen die 
Einbruchszahlen um über 20 Prozent zurück. 
Weitergehend blieb es bei fast der Hälfte der 
Taten beim Versuch. Hierzu tragen vor allem 
das Beachten von (I.) allgemeinen Handlungs-
empfehlungen, (II.) mechanische Sicherungs-
techniken, aber auch (III.) Nachbarschaftshilfe 
bei. Die Polizei möchte Sie dazu im Rahmen 
der Einbruchsprävention durch eine dreitei-
lige Serie in den kommenden Ausgaben mit 
Präventionstipps sensibilisieren. Allgemei-
ne Handlungsempfehlungen. Halten Sie die 
Hauseingangstüre auch tagsüber geschlos-
sen. Prüfen Sie auch immer, wer ins Haus will, 
bevor Sie die Tür öffnen. Lassen Sie keine 
fremden Personen in Ihre Wohnung. Achten 
Sie bewusst auf fremde Personen im Haus 
und auf dem Grundstück. Lassen Sie die Woh-
nungstür nicht nur Œins Schloss fallen•, son-
dern schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür 
immer zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, 
Garagen und Speicher. Verstecken Sie ihren 
Haus- und Wohnungsschlüssel nie außerhalb 
der Wohnung. Wechseln Sie bei Verlust des 
Schlüssels unverzüglich den Schließzylinder 
aus. Auch bei kurzer Abwesenheit sollten 
Fenster- und Balkontüren verschlossen wer-
den. Gekippte Fenster und Balkontüren öff-
nen Einbrecher besonders schnell. Sorgen 
Sie dafür, dass die Wohnung auch bei länge-
rer Abwesenheit bewohnt erscheint. Lassen 
Sie beispielsweise den Briefkasten leeren. 
Geben Sie in sozialen Netzwerken (z.B. durch 
Statusmeldungen) keine Hinweise auf eine 
längere Abwesenheit. Dies gilt ebenso für 
Anrufbeantworter/Mailboxen. Wählen Sie bei 
verdächtigen Wahrnehmungen unverzüglich 
den Polizei-Notruf 110! Versuchen Sie nie-
mals, Einbrecher selbst festzuhalten! Weite-
re Info: www.k-einbruch.de. Polizeipräsidium 
Konstanz
Referat Prävention

�.�L�P�S�À�H�U�����������%�D�G���:�X�U�]�D�F�K
���������������������������Z�Z�Z���W�K�L�H�U���F�R
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